
 
 
 
 
Niederschrift 
 
über die öffentliche konstituierende Sitzung des Gemeinderates der Ortsgemeinde 
Dexheim 
 
vom 09.07.2024 
 
in Dexheim, Rathaus Dexheim, Schlossstraße 14 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:25 Uhr 
  

 
 
Stimmberechtigt: 
 
Hubert Horn Ortsbürgermeister   
Anja Griesbaum 1. Beigeordnete und Ratsmitglied   
Sarah Rahe 2. Beigeordnete und Ratsmitglied   
Markus Beutel Ratsmitglied   
Simone Reinisch Ratsmitglied   
Achim Kühne Ratsmitglied   
Dr. Sabine Schmidt Ratsmitglied   
Martina Kühne Ratsmitglied   
Dan Kokoscha Ratsmitglied   
Ulrike Gutjahr Ratsmitglied   
Peter Strohm Ratsmitglied   
Karin Maurer Ratsmitglied   
Dr. Roger Griesbaum Ratsmitglied   
Albert Bachmann Ratsmitglied   
Johannes Horn Ratsmitglied   
Dr. Michael Wilhelm Rahe Ratsmitglied   

 
Entschuldigt: 
Jörn Butterfass Ratsmitglied   

 
Nichtstimmberechtigt: 
Martin Speicher 3. Beigeordneter   

 
Für die Verwaltung: 
 
Doris Ebeling Schriftführung   

 
 
Die Mitglieder des Gemeinderates der Ortsgemeinde Dexheim sind mit der Einladung vom 
27.06.2024 auf Dienstag, 09.07.2024, 19:00 Uhr, unter Mitteilung der Tagesordnung 
einberufen worden. Tag, Zeit und Ort sowie Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben. 
 
Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass form- und fristgerecht eingeladen 
wurde. 
 
Der Gemeinderat ist nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 



Konstituierende Sitzung des Gemeinderates der Ortsgemeinde Dexheim vom 09.07.2024 

Seite 2 

 

 
Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 
1. Verabschiedung ausgeschiedener Ratsmitglieder 

 
2. Verpflichtung der Ratsmitglieder gemäß § 30 Abs. 2 Gemeindeordnung 

(Vorlagen-Nummer: 011/2024/0022) 
 

3. Ernennung des Ortsbürgermeisters 
(Vorlagen-Nummer: 011/2024/0023) 
 

4. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung/Neufassung der Hauptsatzung 
(Vorlagen-Nummer: 011/2024/0026) 
 

5. Wahl der ehrenamtlichen Beigeordneten, Ernennung, Vereidigung und Einführung in das 
Amt 
1. Erste/r Beigeordnete/r 
2. Weitere Beigeordneten 
(Vorlagen-Nummer: 011/2024/0024) 
 

6. Zustimmung zur Übertragung von Geschäftsbereichen auf die Beigeordneten gem. § 50 
Abs. 4 GemO 
(Vorlagen-Nummer: 011/2024/0028) 
 

7. Bildung der Gemeindeausschüsse 
(Vorlagen-Nummer: 011/2024/0025) 
 

8. Beratung und Beschlussfassung über die Geschäftsordnung des Gemeinderates 
(Vorlagen-Nummer: 011/2024/0027) 
 

9. Planungsbeauftragung für KIPKI geförderte PV Anlagen 
(Vorlagen-Nummer: 011/2024/0020) 
 

10. Ladeinfrastruktur in den Kommunen der VG Rhein-Selz 
(Vorlagen-Nummer: 011/2024/0021) 
 

11. Mitteilungen 
 

12. Anfragen 
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Tagesordnung 
 
 
 
1. Verabschiedung ausgeschiedener Ratsmitglieder 

 

 
Beratung: 
 
Stefan Friedrich, Jochem Szymkowiak, Eckard Aberle, Dennis Krechberger, Marco Fellner und 
Dr. Gerhard Strohm werden von Hubert Horn verabschiedet. 
 
Bei Friedrich, Strohm, Fellner und Krechberger ist die angegebene Jahreszahl auf der Urkunde 
auf Richtigkeit zu prüfen. 
 
 
 
 
2. Verpflichtung der Ratsmitglieder gemäß § 30 Abs. 2 Gemeindeordnung 

(Vorlagen-Nummer: 011/2024/0022) 

 
Der Ortsbürgermeister verpflichtet die neu gewählten Ratsmitglieder namens der 
Ortsgemeinde durch Handschlag auf gewissenshafte Erfüllung ihrer Pflichten unter Hinweis, 
insbesondere der Schweigepflicht nach § 20 GemO, der Treuepflicht nach § 21 GemO und 
dem Grundsatz der freien Mandatsausübung nach § 30 Abs. 1 GemO. 
 
Beratung: 
 
Hubert Horn verpflichtet alle Ratsmitglieder per Handschlag. Bei Jörn Butterfass wird die 
Verpflichtung in der nächsten Sitzung nachgeholt. 
 
 
 
 
3. Ernennung des Ortsbürgermeisters 

(Vorlagen-Nummer: 011/2024/0023) 

 
Der am 09.06.2024 zum Ortsbürgermeister wiedergewählte Hubert Horn wird gemäß  
§ 54 Gemeindeordnung durch den noch im Amt befindlichen 1. Beigeordneten durch 
Aushändigung einer Ernennungsurkunde zum Ehrenbeamten nach dem 
Landesbeamtengesetz Rheinland-Pfalz ernannt. 
 
Bei Wiederwahl entfällt die Vereidigung und Einführung in das Amt (§ 54 Abs. 1 Satz 3 GemO).  
 
Beratung: 
 
Jochem Szymkowiak ernennt Hubert Horn als Ortsbürgermeister. 
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4. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung/Neufassung der Hauptsatzung 

(Vorlagen-Nummer: 011/2024/0026) 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
§ 1 Bekanntmachungen: 
Zukünftig sollen die Bekanntmachungen, dort wo zulässig, auf der Internetseite der 
Verbandsgemeinde veröffentlicht werden. Dies betrifft auch die Bekanntmachung der 
Sitzungen der Gremien. Hier würde zukünftig nur noch die Bekanntmachung des Termins der 
Sitzung in der Wochenzeitung, jedoch ohne Tagesordnung erfolgen. 
 
Auszug aus der Gemeindeordnung (GemO) für Rheinland-Pfalz: 
 
§ 25 Hauptsatzung 
1. Die Gemeinden haben eine Hauptsatzung zu erlassen, in der die nach den Bestimmungen 

dieses Gesetzes der Hauptsatzung vorbehaltenen Angelegenheiten zu regeln sind. Sie 
kann weitere für die Selbstverwaltung der Gemeinden wichtige Fragen regeln. 
 

2. Die Beschlussfassung über die Hauptsatzung und ihre Änderung bedarf der Mehrheit der 
gesetzlichen Zahl der Mitglieder des Gemeinderats. 

 
 
VV zu § 25 GemO 

1. Sofern Bestimmungen über die folgenden Angelegenheiten getroffen werden, sind 
sie in der Hauptsatzung zu regeln: 
 
a) die Entschädigung für Inhaber von Ehrenämtern (§ 18 Abs. 4), 
b) die Form der öffentlichen Bekanntmachung (§ 27 Abs. 3), 
c) die Übertragung der Entscheidung über die in § 32 Abs. 2 Nr. 11 bis 13 
bezeichneten Angelegenheiten (§ 32 Abs. 3), 
d) die Bildung eines Ältestenrats (§ 34 a Abs. 1), 
e) die Zulässigkeit von Ton- und Bildübertragungen sowie Ton- und 
Bildaufzeichnungen in öffentlichen Sitzungen (§ 35 Abs. 1 Satz 4 und 5, § 46 Abs. 4 
Satz 1 und § 75 Abs. 8 Satz 3), 
f) die dauernde Übertragung der Entscheidung bestimmter Angelegenheiten auf den 
Bürgermeister (§ 47 Abs. 1 Satz 3), 
g) die Gesamtzahl der Beigeordneten (§ 50 Abs. 1), 
h) die Zahl der Geschäftsbereiche für Beigeordnete (§ 50 Abs. 4 i.V.m. Abs. 3 
Satz 1), 
i) die Zahl der hauptamtlichen Beigeordneten (§ 51 Abs. 2), 
j) die Bildung und Abgrenzung von Ortsbezirken (§ 74 Abs. 1), 
k) die Entscheidung, dass von der Wahl eines Ortsbeirats abgesehen wird 
(§ 74 Abs. 3), 
l) die Zahl der Mitglieder der Ortsbeiräte (§ 75 Abs. 3), 
m) die Bildung von Verwaltungsstellen in Ortsbezirken (§ 77). 
 

2. Es wird empfohlen, in der Hauptsatzung auch Bestimmungen über die Bildung von 
Ausschüssen (§ 44 Abs. 2) zu treffen. 
 

3. Soweit die Hauptsatzung Bestimmungen über die Bezüge (Besoldung, 
Dienstaufwandsentschädigung, Aufwandsentschädigung) des Bürgermeisters und 
der Beigeordneten enthält, ruht gemäß § 36 Abs. 3 Satz 2 das Stimmrecht des 
Vorsitzenden, sofern er nicht gewähltes Ratsmitglied oder nach § 22 Abs. 1 von der 
Beratung und Entscheidung ausgeschlossen ist. Daher sind für den 
Satzungsbeschluss zwei Abstimmungen erforderlich. Zunächst ist ohne die Stimme 



Konstituierende Sitzung des Gemeinderates der Ortsgemeinde Dexheim vom 09.07.2024 

Seite 5 

 

des Vorsitzenden über die oben bezeichneten Bestimmungen der Hauptsatzung 
abzustimmen, sodann über die restlichen Bestimmungen; die getrennte Abstimmung 
ist in der Niederschrift festzuhalten. Bei etwaigen späteren Änderungen der 
Hauptsatzung, die nicht die oben bezeichneten Bestimmungen betreffen, hat der 
Vorsitzende volles Stimmrecht. 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat beschließt die Hauptsatzung in der vorgelegten Fassung. 
 
Hinweis: 
 
Zur Wirksamkeit des Beschlusses über die Neufassung der Hautsatzung bedarf es der 
Mehrheit der gesetzlichen Zahl der Ratsmitglieder. 
 
Das Stimmrecht des/der Vorsitzenden ruht gemäß § 36 GemO bei der Beschlussfassung über 
die §§ 10 und 11 der Hauptsatzung. Insofern sind zwei getrennt Abstimmungen 
durchzuführen. 
 
§ 22 GemO (Ausschließungsgründe) ist zu beachten. 
 
Beratung und Beschluss: 
 
Bei öffentlichen Bekanntmachungen von Sitzungen wird ergänzend auch die Tagesordnung 
veröffentlicht. 
 
Die Abstimmung zur ergänzten Hauptsatzung erfolgt einstimmig mit Ja. 
 
Abstimmungsergebnis: 15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
Hubert Horn nimmt an der Abstimmung zur Hauptsatzung nicht teil. 
 
 
 
 
5. Wahl der ehrenamtlichen Beigeordneten, Ernennung, Vereidigung und Einführung 

in das Amt 
1. Erste/r Beigeordnete/r 
2. Weitere Beigeordneten 
(Vorlagen-Nummer: 011/2024/0024) 

 
Die derzeitige Hauptsatzung der Ortsgemeinde sieht zwei ehrenamtliche Beigeordnete vor.  
 
Gewählt werden können nur vom Gemeinderat vorgeschlagene Kandidaten. 
Gemäß §§ 53 a i.V.m. 53 Abs. 3 und 4 GemO kann jede Person, welche Deutscher im Sinne 
des Artikels 116 Abs. 1 des Grundgesetzes oder Staatsangehöriger eines anderen 
Mitgliedstaates der Europäischen Union mit Wohnsitz in der Bundesrepublik Deutschland ist, 
am Tag der Wahl das 18. Lebensjahr vollendet hat, nicht von der Wählbarkeit im Sinne des 
§ 4 Abs. 2 des Kommunalwahlgesetzes ausgeschlossen ist sowie die Gewähr dafür bietet, 
dass diese jederzeit für die freiheitliche demokratische Grundordnung im Sinne des 
Grundgesetzes eintritt, gewählt werden. 
Die zur Wahl vorgeschlagenen Personen müssen damit nicht Mitglieder des Gemeinderates 
sein. 
 
Für das Wahlverfahren muss zunächst ein Wahlvorstand gebildet werden, bestehend aus 
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dem Bürgermeister und zwei von ihm beauftragte Ratsmitglieder. Der Ortsbürgermeister muss 
sich jedoch durch Beschluss die Ermächtigung zur Bestimmung zweier Ratsmitglieder vorher 
einholen.  
 
Für die Wahl gilt das vorgeschriebenen Verfahren nach § 40 Gemeindeordnung. 
Dies bedeutet, dass die Wahl in öffentlicher Sitzung, geheim und mit Stimmzetteln zu 
erfolgen hat (Wahlkabine und Wahlurne). Das Stimmrecht des Ortsbürgermeisters ruht gem. 
§ 36 Abs. 2 GemO bei Wahlen, sodass er nicht mitwählen darf. 
 
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der Stimmen der anwesenden Ratsmitglieder erhalten 
hat. 
 
Die Auszählung der Stimmen erfolgt durch den Vorsitzenden und zwei von ihm beauftragte 
Ratsmitglieder (Regelung der Geschäftsordnung). 
 
Die Gewählten müssen dann vom Ortsbürgermeister durch Aushändigung einer 
Ernennungsurkunde ernannt, vereidigt und in ihr Amt eingeführt werden. Bei Wiederwahl 
entfällt die Vereidigung und Einführung in das Amt. 
 
Die Vereidigung erfolgt durch Ablegung des Diensteides gemäß § 67 Landesbeamtengesetz. 
Dieser lautet: 
 
„Ich schwöre Treue dem Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland und der Verfassung 
des Landes Rheinland-Pfalz, Gehorsam den Gesetzen und gewissenhafte Erfüllung meiner 
Amtspflichten, so wahr mir Gott helfe.“ 
 
Der Zusatz, „so wahr mir Gott helfe“, kann auf Verlangen des zu Vereidigenden entfallen. 
 
Die Einführung in das Amt bedeutet lediglich die Übergabe der Amtsgeschäfte. 
 
Beschluss: 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Hauptsatzung drei Beigeordnete vorsieht. 
 
Der Wahlvorstand besteht aus: Hubert Horn, Michael Rahe und Markus Beutel. 
 
Vorschläge zur 1. Beigeordneten: Anja Griesbaum 
abgegebene Stimmen: 15 
gültige Stimmen: 15 
davon Ja-Stimmen: 11 
davon Nein-Stimmen: 4 
Enthaltungen: 0 
 
Vorschläge zur 2. Beigeordneten: Sarah Rahe 
abgegebene Stimmen: 15 
gültige Stimmen: 15 
davon Ja-Stimmen: 13 
davon Nein-Stimmen: 2 
Enthaltungen: 0 
 
Vorschläge zum 3. Beigeordneten: Martin Speicher 
abgegebene Stimmen: 15 
gültige Stimmen: 15 
davon Ja-Stimmen: 12 
davon Nein-Stimmen: 2 
Enthaltungen: 1 
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6. Zustimmung zur Übertragung von Geschäftsbereichen auf die Beigeordneten gem. 

§ 50 Abs. 4 GemO 
(Vorlagen-Nummer: 011/2024/0028) 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Die derzeitige Hauptsatzung sieht die Bildung von bis zu zwei Geschäftsbereichen vor, 
welcher auf den/die erste/n Beigeordnete/n sowie einem/einer weiteren Beigeordneten zu 
übertragen sind. 
 
Der Gemeinderat hat ausschließlich ein Zustimmungs- oder Versagungsrecht. Die Bildung  
von Geschäftsbereichen fällt in den Aufgabenbereich der Ortsbürgermeisterin. Ein  
Mitbestimmungsrecht, wie der Geschäftsbereich zu gestalten ist und welche Aufgaben  
übertragen werden, hat der Gemeinderat somit nicht. 
 
§ 22 GemO (Ausschließungsgründe) ist entsprechend zu beachten. 
 
Auszug aus der Gemeindeordnung: 
 
„§ 50 Abs. 4 GemO 
(4) Soweit nach Maßgabe des Absatzes 3 Satz 1 für Beigeordnete Geschäftsbereiche gebildet  
werden sollen, ist deren Zahl in der Hauptsatzung zu regeln. Der Bürgermeister bildet die  
Geschäftsbereiche und überträgt ihre Leitung auf die Beigeordneten; bei der Bildung von  
Geschäftsbereichen soll in Gemeinden mit hauptamtlicher Verwaltung auf den  
Verwaltungsgliederungsplan (§ 15 Abs. 3) abgestellt werden. Die Übertragung der  
Geschäftsbereiche endet mit Ablauf der Amtszeit der Beigeordneten; § 52 Abs. 3 bleibt  
unberührt. Die Bildung, Übertragung, Änderung und Aufhebung der Geschäftsbereiche  
bedürfen der Zustimmung des Gemeinderats.“ 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat erteilt nach § 50 Abs. 4 GemO seine Zustimmung zur der 
Übertragung folgender Geschäftsbereiche: 
 

1. Geschäftsbereich Bauen auf den ersten/die erste Beigeordnete. Die Übertragung ist 
verbunden mit dem Vorsitz im Bauausschuss. 
 

2. Geschäftsbereich Umwelt, Kultur und Soziales auf den/die in Vertretungsfolge zweite/n 
Beigeordnete/n. Die Übertragung ist verbunden mit dem Vorsitz im Umwelt-, Kultur- 
und Sozialausschuss. 

 
Beschluss: 
 
Die Abstimmung zur Beschlussvorlage erfolgt einstimmig mit Ja. 
 
Abstimmungsergebnis: 6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen 
 
Befangenheit: Hubert Horn, die Beigeordneten, Roger Griesbaum, Michael Rahe, Albert 
Bachmann, Johannes Horn -> nehmen an der Abstimmung nicht teil. 
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7. Bildung der Gemeindeausschüsse 

(Vorlagen-Nummer: 011/2024/0025) 

Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
§ 44 Bildung von Ausschüssen 
(1)  Der Gemeinderat kann für bestimmte Aufgabenbereiche zur Vorbereitung seiner 
 Beschlüsse oder zur abschließenden Entscheidung Ausschüsse bilden. Die Ausschüsse 
 setzen sich entweder nur aus Ratsmitgliedern oder aus Ratsmitgliedern und 
 sonstigen wählbaren Bürgern der Gemeinde zusammen; mindestens die Hälfte der 
 Mitglieder eines Ausschusses soll jedoch Ratsmitglied sein. Personen, deren Amt 
 nach den Bestimmungen dieses Gesetzes oder des Kommunalwahlgesetzes mit 
 dem Amt eines Mitglieds des Gemeinderats nicht vereinbar ist, können einem 
 Ausschuss nicht angehören. 
 
(2)   Der Gemeinderat bestimmt das Nähere über die Zahl, die Aufgaben und die 
 Bezeichnung der Ausschüsse sowie die Mitgliederzahl und die Zahl der sonstigen 
 wählbaren Bürger der Gemeinde in den einzelnen Ausschüssen. Diese Bestimmungen 
 können auch durch die Hauptsatzung getroffen werden. 
 
Anmerkung der Verwaltung: 

Bei der Wahl der Stellvertreter ist darauf zu achten, dass nur Ratsmitglieder, 
 Ratsmitglieder vertreten können und nur sonstige wählbare Bürger durch solche 
 vertreten werden können. Ratsmitglieder werden grundsätzlich nicht als sonstige 
wählbare Bürger gezählt. 

 
 
§ 45 Mitgliedschaft in den Ausschüssen 
(1)   Die Mitglieder der Ausschüsse und ihre Stellvertreter werden auf Grund von 
 Vorschlägen der im Gemeinderat vertretenen politischen Gruppen (Ratsmitglieder 
 oder Gruppe von Ratsmitgliedern) gewählt. Wird nur ein Wahlvorschlag gemacht, so 
 ist hierüber abzustimmen; die vorgeschlagenen Personen sind gewählt, wenn die 
 Mehrheit der gesetzlichen Zahl der Mitglieder des Gemeinderats dem Wahlvorschlag 
 zustimmt. Werden mehrere Wahlvorschläge gemacht, so werden die 
 Ausschussmitglieder nach den Grundsätzen der Verhältniswahl gewählt; für die 
 Zuteilung der Sitze gilt § 41 Abs. 1 und 2 des Kommunalwahlgesetzes entsprechend. 
 Ersatzleute werden auf Vorschlag der politischen Gruppe, von der das 
 ausgeschiedene Ausschussmitglied vorgeschlagen worden war, durch Mehrheitswahl 
 gewählt. 
 
(2)   Wird kein Wahlvorschlag gemacht, so werden die Ausschussmitglieder nach den 
 Grundsätzen der Mehrheitswahl (§ 33 Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes) gewählt. 
 
3)   Ändert sich das Stärkeverhältnis der im Gemeinderat vertretenen politischen 
 Gruppen, so sind die Ausschussmitglieder gemäß Absatz 1 neu zu wählen, wenn sich 
 auf Grund des neuen Stärkeverhältnisses eine andere Verteilung der Ausschusssitze 
 ergeben würde. 
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Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses 

 
   Name, Vorname Straße, Hs.-Nummer 

 FWG  Horn, Hubert  

   Ortsbürgermeister  

     

   1. Beigeordnete/r  

     

   2. Beigeordnete/r  

     

   3. Beigeordnete/r  

     

1.) SPD a)  
 

  b)   

     

2.) SPD a)   

  b)   

     

3.) SPD a)   

  b)   

     

4.) FWG a)   

  b)   

     

5.) FWG a)   

  b)   

6.) FWG a)   

  b)   

7.) FWG a)   

  b)   

8.) FWG a)   

  b)   

9.) FWG a)   

  b)   

a) Mitglied, b) Stellvertreter/in  
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Mitglieder des Bauausschusses 

 

   Name, Vorname Straße, Hs.-Nummer 

 FWG  Horn, Hubert  

   Ortsbürgermeister  

     

   1. Beigeordnete/r  

     

   2. Beigeordnete/r  

     

   3. Beigeordnete/r  

     

1.) SPD a)  
 

  b)   

     

2.) SPD a)   

  b)   

     

3.) SPD a)   

  b)   

     

4.) FWG a)   

  b)   

     

5.) FWG a)   

  b)   

6.) FWG a)   

  b)   

7.) FWG a)   

  b)   

8.) FWG a)   

  b)   

9.) FWG a)   

  b)   

a) Mitglied, b) Stellvertreter/in 
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Mitglieder des Umwelt, Kultur- und Sozialausschusses  

 

   Name, Vorname Straße, Hs.-Nummer 

 FWG  Horn, Hubert  

   Ortsbürgermeister  

     

   1. Beigeordnete/r  

     

   2. Beigeordnete/r  

     

   3. Beigeordnete/r  

     

1.) SPD a)  
 

  b)   

     

2.) SPD a)   

  b)   

     

3.) SPD a)   

  b)   

     

4.) FWG a)   

  b)   

     

5.) FWG a)   

  b)   

6.) FWG a)   

  b)   

7.) FWG a)   

  b)   

8.) FWG a)   

  b)   

9.) FWG a)   

  b)   

a) Mitglied, b) Stellvertreter/in  
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Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses 

 

   Name, Vorname Straße, Hs.-Nummer 

 FWG  Horn, Hubert  

   Ortsbürgermeister  

     

   1. Beigeordnete/r  

     

   2. Beigeordnete/r  

     

   3. Beigeordnete/r  

1.) SPD a)  
 

  b)   

     

2.) SPD a)   

  b)   

     

3.) SPD a)   

  b)   

     

4.) FWG a)   

  b)   

     

5.) FWG a)   

  b)   

6.) FWG a)   

  b)   

7.) FWG a)   

  b)   

8.) FWG a)   

  b)   

9.) FWG a)   

  b)   

a) Mitglied, b) Stellvertreter/in 
Der/Die Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses wird durch den Ausschuss selbst gewählt.  
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Ausschussverzeichnis 
der Ortsgemeinde Dexheim 

Mitglieder des Umlegungsausschusses 

 
   Name, Vorname Straße, Hs.-Nummer 

1.)   Vorsitzender   

   Stellvertreter   

     

2.)   Jurist/höh. Verw.  

   Stellvertreter   
     

3.) FWG a)   

  b)   
     

4.) FWG a)   

  b)   

     

     

5.) FWG a)  
 

  b)   

     

 
Beschlussvorschlag: 

 
1. Der Gemeinderat beschließt die Wahlvorschläge als gemeinsamen Wahlvorschlag. 

 
2. Der Gemeinderat beschließt die Wahl in offener Abstimmung vorzunehmen  

( § 40 Abs. 5 GemO ). 
 

3. Der Gemeinderat wählt die Mitglieder der Ausschüsse gemäß den beigefügten 
Wahlvorschlägen. 

 
Hinweis: Eine Wahl kann nur bei unveränderter Benennung und Beibehaltung der 
derzeitigen Ausschusssitze erfolgen. Bei Änderungen in der Hauptsatzung muss diese zuvor 
veröffentlicht und bekanntgemacht werden. Sofern mehrere persönliche Vertreter 
bestimmt werden sollen, ist eine Anpassung der Hauptsatzung in jedem Fall erforderlich. 
 
Beschluss: 
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Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses 

 
   Name, Vorname Straße, Hs.-Nummer 

 FWG  Horn, Hubert  

   Ortsbürgermeister  

   Griesbaum, Anja  

   1. Beigeordnete/r  

   Rahe, Sarah  

   2. Beigeordnete/r  

   Speicher, Martin  

   3. Beigeordnete/r  

     

1.) SPD a) Kühne, Achim 
 

  b) Dr. Schmidt, Sabine  

     

2.) SPD a) Reinisch, Simone  

  b) Kühne, Martina  

     

3.) SPD a) Wiegel, Klaus-Dieter  

  b) Mesarosch, Alexander  

     

4.) FWG a) Bachmann, Albert  

  b) Griesbaum, Anja  

     

5.) FWG a) Dr. Rahe, Michael Wilhelm  

  b) Maurer, Karin  

6.) FWG a) Strohm, Peter  

  b) Butterfass, Jörn  

7.) FWG a) Gutjahr, Ulrike  

  b) Kokoscha, Dan  

8.) FWG a) Horn, Johannes  

  b) Rahe, Sarah  

9.) FWG a) Friedrich, Stefan  

  b) Aberle, Eckard  
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Mitglieder des Bauausschusses 

 

   Name, Vorname Straße, Hs.-Nummer 

 FWG  Horn, Hubert  

   Ortsbürgermeister  

   Griesbaum, Anja  

   1. Beigeordnete/r  

   Rahe, Sarah  

   2. Beigeordnete/r  

   Speicher, Martin  

   3. Beigeordnete/r  

     

1.) SPD a) Reinisch, Simona 
 

  b) Kühne, Achim  

     

2.) SPD a) Beutel, Markus  

  b) Dr. Schmidt, Sabine  

     

3.) SPD a) Dr. Fellner, Marco  

  b) Bergmann, Uwe  

     

4.) FWG a) Speicher, Martin  

  b) Szymkowiak, Jochem  

     

5.) FWG a) Dr. Griesbaum, Roger  

  b) Horn, Johannes  

6.) FWG a) Dr. Rahe, Michael Wilhelm  

  b) Rahe, Sarah  

7.) FWG a) Maurer, Karin  

  b) Strohm, Peter  

8.) FWG a) Kokoscha, Dan  

  b) Bachmann, Albert  

9.) FWG a) Gutjahr, Ulrike  

  b) Butterfass, Jörn  
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Mitglieder des Umwelt, Kultur- und Sozialausschusses  

 

   Name, Vorname Straße, Hs.-Nummer 

 FWG  Horn, Hubert  

   Ortsbürgermeister  

   Griesbaum, Anja  

   1. Beigeordnete/r  

   Rahe, Sarah  

   2. Beigeordnete/r  

   Speicher, Martin  

   3. Beigeordnete/r  

     

1.) SPD a) Dr. Schmidt, Sabine 
 

  b) Kühne, Martine  

     

2.) SPD a) Beutel, Markus  

  b) Kühne, Achim  

     

3.) SPD a) Heyn, Martina  

  b) Haase, Sabrina  

     

4.) FWG a) Speicher, Martin  

  b) Horn, Christian  

     

5.) FWG a) Butterfass, Jörn  

  b) Dr. Griesbaum, Roger  

6.) FWG a) Kokoscha, Dan  

  b) Maurer, Karin  

7.) FWG a) Horn, Johannes  

  b) Dr. Rahe, Michael Wilhelm  

8.) FWG a) Gutjahr, Ulrike  

  b) Strohm, Peter  

9.) FWG a) Friedrich, Stefan  

  b) Guntrum, Barbara  
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Ausschussverzeichnis 
der Ortsgemeinde Dexheim 

Mitglieder des Umlegungsausschusses 

 
   Name, Vorname Straße, Hs.-Nummer 

1.)   Vorsitzender   

   Stellvertreter   

     

2.)   Jurist/höh. Verw.  

   Stellvertreter   
     

3.) FWG a) Strohm, Peter  

  b) Butterfass, Jörn  
     

4.) FWG a) Manz, Walter  

  b) Friedrich, Stefan  

     

     

5.) FWG a) Reinisch, Simone 
 

  b) Beutel, Markus  

     

 
 
Die Abstimmung zur Beschlussvorlage zu 1. und 2. erfolgt einstimmig mit Ja. 
 
Die Abstimmung zur Beschlussvorlage zu 3. erfolgt einstimmig mit Ja. 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss wird in der nächsten Sitzung gewählt. 
 
Hubert Horn nimmt an der Abstimmung zur Bildung der Gemeindeausschüsse nicht teil. 
 
 
 
 
8. Beratung und Beschlussfassung über die Geschäftsordnung des Gemeinderates 

(Vorlagen-Nummer: 011/2024/0027) 

 
Auszug aus der Gemeindeordnung (GemO) für Rheinland-Pfalz: 
 
Für die neue Wahlzeit des Gemeinderates ist eine neue Geschäftsordnung zu beschließen. 
Gerade aufgrund der Umstellung der Postzustellung sollte auf eine elektronische Einladung 
für alle Ratsmitglieder umgestellt werden. Ansonsten entsprechen die Formulierungen der 
Mustergeschäftsordnung des Gemeinde- und Städtebundes. 
 
§ 37 Geschäftsordnung 

(1)  Der Gemeinderat beschließt im Rahmen der Bestimmungen dieses Gesetzes mit der 
Mehrheit von zwei Dritteln der gesetzlichen Zahl der Ratsmitglieder eine Geschäftsordnung. 
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Bei der Erstellung der Geschäftsordnung ist den Belangen der Vereinbarkeit von Familie, Beruf 
und Mandatsausführung Rechnung zu tragen. 

(2)  Die Geltung der Geschäftsordnung ist auf die jeweilige Wahlzeit des Gemeinderats 
beschränkt. Nach der Neuwahl hat der Gemeinderat erneut über die Geschäftsordnung zu 
beschließen; bis dahin gilt die bisherige Geschäftsordnung. Kommt innerhalb eines halben 
Jahres nach der Neuwahl ein Beschluss nicht zustande, so gilt eine Mustergeschäftsordnung, 
die das fachlich zuständige Ministerium bekannt macht. 

(3)  Wer berechtigt ist, an den Sitzungen des Gemeinderats mit beratender Stimme 
teilzunehmen, kann im Rahmen der Geschäftsordnung das Wort ergreifen, jedoch keine 
Anträge stellen. 

 
VV zu § 37 GemO 

1. Die Geltung der Mustergeschäftsordnung (Absatz 2) entfällt, sobald der Gemeinderat 
mit der in Absatz 1 vorgeschriebenen Mehrheit eine Geschäftsordnung beschließt. 
 

2. In der Geschäftsordnung können nur solche Fragen geregelt werden, über die nicht 
bereits die Gemeindeordnung oder die dazu ergangenen Durchführungsverordnungen 
eine abschließende Regelung enthalten. Dies schließt nicht aus, dass Bestimmungen 
dieser Rechtsvorschriften zur Wahrung des Sachzusammenhangs und der 
Verständlichkeit in der Geschäftsordnung wiederholt werden. 

 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Gemeinderat beschließt die in der Anlage beigefügte Geschäftsordnung des 
Gemeinderates. 
 

2. Der Gemeinderat spricht sich nach Möglichkeit, gerade aus Praktikabilitäts- und 
Zeitgründen für die ausschließliche elektronische Einladung aus. 
 

 
Hinweis: 
Zur Wirksamkeit des Beschlusses über die Geschäftsordnung ist die Mehrheit von zwei Dritteln 
der gesetzlichen Zahl der Mitglieder des Gemeinderates gem. § 37 Abs. 1 GemO erforderlich. 
Die vorgelegte Geschäftsordnung entspricht im Wesentlichen dem Muster des Gemeinde- und 
Städtebundes. 
Hinsichtlich der Sitzungsunterlagen wird eine Nutzung des Ratsinformationssystems als 
sinnvoll erachtet. Im Einzelfall kann aber auch weiterhin eine postalische Zusendung erfolgen. 
 
Beschluss: 
 
Die Abstimmung zur Geschäftsordnung erfolgt einstimmig mit Ja. 
 
Abstimmungsergebnis: 15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
Sarah Rahe nimmt an der Abstimmung nicht teil. 
 
  



Konstituierende Sitzung des Gemeinderates der Ortsgemeinde Dexheim vom 09.07.2024 

Seite 19 

 

 
9. Planungsbeauftragung für KIPKI geförderte PV Anlagen 

(Vorlagen-Nummer: 011/2024/0020) 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Im Rahmen des KIPKI-Förderprogrammes wurden PV-Anlagen auf Liegenschaften der 

OG/Stadt identifiziert und beantragt. Der Fördermittelbescheid liegt jetzt vor. Nun muss die 

Umsetzung starten.  

Eine Übersicht der mit KIPKI beantragten PV-Anlagen in Dexheim ist weiter unten dargestellt. 

Die Planungskosten lt. HOAI betragen ca. €9.500. 

Die Anzahl der Anlagen/Umrüstungen erfordern das hinzuziehen eines Planungsbüros zur 

sach- und fachgerechten Auslegung der einzelnen Anlagen damit die Ausschreibung zur 

Installation/Inbetriebnahme erfolgen kann. 

Die Inanspruchnahme eines erfahrenen Fachplaners im Rahmen der Ausschreibung von 

Photovoltaikanlagen bietet diverse Vorteile, die den Erfolg und die Wirtschaftlichkeit des 

Projekts maßgeblich beeinflussen können. 

Sie können die spezifischen Gegebenheiten des Standorts und die individuellen Bedürfnisse 

der Kommunen fachgerecht beurteilen und eine optimale Anlagenkonfiguration erstellen. 

Ein präzise erstelltes Leistungsverzeichnis bildet die Grundlage für eine transparente und 

wettbewerbsfähige Ausschreibung. Mit den erstellten Leistungsbeschreibungen, wird 

gewährleistet, dass alle relevanten Komponenten und Leistungen der Photovoltaikanlage 

umfassend beschrieben sind. Dies ermöglicht potenziellen Anbietern eine klare Kalkulation 

und die Abgabe vergleichbarer Angebote. 

Die Erfahrung und Expertise von Fachplanern ermöglichen eine objektive Bewertung der 

eingegangenen Angebote. Sie können die technische und wirtschaftliche Machbarkeit der 

einzelnen Angebote beurteilen und eine fundierte Entscheidungsgrundlage für die Auswahl 

des geeigneten Anbieters liefern. 

Zudem soll der Fachplaner während der gesamten Projektphase begleiten und die Umsetzung 

der Photovoltaikanlage überwachen. Sie kontrollieren die Einhaltung der technischen 

Vorgaben, der Qualitätsstandards und des Zeitplans. 

Damit soll sichergestellt werden, dass die Umsetzung innerhalb des Förderzeitraumes 

gewährleistet ist.   
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Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeinderat beschließt, die Verwaltung mit der Ausschreibung und der abschließenden 
Auftragsvergabe der Planungsleistungen für die KIPKI geförderten PV-Anlage in Dexheim zu 
ermächtigen. Die Auftragsvergabe stellt den Abschluss des Vergabeverfahrens dar.  
 
Beschluss: 
 
Die Abstimmung zur Beschlussvorlage erfolgt einstimmig mit Ja. 
 
Abstimmungsergebnis: 16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
 
 
 
10. Ladeinfrastruktur in den Kommunen der VG Rhein-Selz 

(Vorlagen-Nummer: 011/2024/0021) 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Der Aufbau einer flächendeckenden Ladeinfrastruktur ist einer der wichtigsten Bausteine zum 

Ausbau einer künftig nachhaltigen individuellen Mobilität. 

Die breite Verfügbarkeit von Ladepunkten innerhalb der VG-RS ist daher wünschenswert und 

hebt die lokale Attraktivität als Wohnort sowie als touristisches Ziel. 

Am 14.03.2024 wurden alle Kommunen innerhalb der VG-RS gebeten, potentielle Flächen für 

Ladeinfrastruktur zu benennen. Zum jetzigen Zeitpunkt (11.6.24) sind innerhalb der VG Rhein-

Selz 26 Flächen als weitere potentielle Ladestandorte identifiziert worden und nach 

Veröffentlichung im sog. „FlächenTool“ der nationalen Leitstelle Ladeinfrastruktur potentiellen 

Anbietern sichtbar. Diese 26 Flächen verteilen sich auf 9 OGs/Städte (vgl. Tabelle unten). 

Potentielle Anbieter haben natürlich ein hohes wirtschaftliches Interesse potentiell stark 

frequentierte Flächen vorrangig auszustatten, während weniger frequentierte Orte dann evtl. 

gar nicht berücksichtigt werden. 

Grundsätzlich kann jede Kommune individuell Verträge mit potentiellen Anbietern aushandeln. 

Das könnte dann aber aus Sicht der VG und interessierten Kommunen zu einem 

Flickenteppich von Anbietern und evtl. Technologien führen und/oder auch dazu, dass an 

manchen eigentlich gewünschten und angebotenen Flächen keine Ladepunkte entstehen. 

Das Ziel der VG RS ist jedoch die maximale Bestückung mit Ladepunkten und natürlich auch 

einen hohen, den Kommunen zufließenden Pachterlös zu erzielen. Dies wird nur durch eine 

starke Verhandlungsposition ermöglicht, wenn die Vergabe aller Flächen an die VG 

übertragen wird.    

Wenn in einer Kommune, die noch keine potentielle Fläche identifiziert hat, mittlerweile 
Interesse besteht, doch solche zu benennen, wende sich diese bitte an das 
Klimaschutzmanagement der VG RS, damit diese Fläche(n) ebenfalls geprüft, in das 
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FlächenTool eingepflegt werden und dann  Bestandteil des zu schließenden Vertrags werden.

  
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat beschließt, dass die VG Rhein-Selz ermächtigt wird, für die Kommune die  
Anbieter zur Errichtung und Betrieb einer Ladeinfrastruktur auszuwählen, und die notwendigen 
Vertragsverhandlungen bis zur Auftragsvergabe an die Anbieter zu führen. 
 
Beratung: 
 
Dexheim hat noch keinen Vorschlag für einen Standort abgegeben. 
 
Beschluss: 
 
Die Abstimmung zur Beschlussvorlage erfolgt einstimmig mit Ja. 
 
Abstimmungsergebnis: 16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
 
 
 
11. Mitteilungen 

 

 
Die Dexheimer Chronik für 25,00 € ist noch käuflich zu erwerben. Dank an den 
Geschichtsverein für die Erstellung des Buches. 
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12. Anfragen 

 

 
Am Abgang zum Jugendkeller ist Papiermüll gelagert. Es ist zu klären, was damit geschieht. 
 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende Schriftführung 
  
  
Hubert Horn Doris Ebeling 
Ortsbürgermeister  

 
 
 


